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Es ist Krieg. Ein ratloser Psalm.  

 
Aufgeschreckt bin ich, Ewiger, reibe mir zitternd die Augen, 

ein Traum muss es sein, ein schrecklicher, ein Alptraum. 

 Entsetzt höre ich die Nachrichten, kann es nicht fassen. 

 Soldaten marschieren, kämpfen und sterben. Es ist Krieg. 

Der Wahn eines Mächtigen treibt sie zu schändlichem Tun, 

mit Lügen hat er sie aufgehetzt, mit dem Gift seiner Hassreden. 

 In den Kampf wirft er sie, missbraucht ihre Jugend, missbraucht ihre Kraft, 

 erobern sollen sie, töten sollen sie, sein Befehl ist eiskalt. 

Seine Nachbarn hat er zu Feinden erklärt, ein Zerrbild gemalt, 

in den dunkelsten Farben seiner wirren Machtphantasien. 

 Niemand wagt ihm zu widersprechen, seine Claqueure halten still, 

 ein Marionettentheater umgibt ihn, das er höhnisch bespielt. 

Seine Bosheit hat Raffinesse, listig und schamlos geht er voran, 

die Versuche, ihn umzustimmen, ließ er ins Leere laufen, 

 umsonst sind sie angereist aus besorgten Ländern, 

 Friedensappelle und Warnungen ließen ihn kalt. 

Angst und Schrecken verbreiten sich, blankes Entsetzen, 

wie viele Verletzte wird es geben, wieviel Tote? 

 Wann wird die gefräßige Gier des Tyrannen gesättigt sein, 

 wann der Blutstrom versiegen, wann die Waffen schweigen? 

Hilflos starre ich auf die Bilder und Meldungen, 

meine Fäuste voll Wut, in meinen Augen regnet es. 

 Fahr den Kriegstreibern in die Parade, Ewiger. Allen! 

 Leg ihnen das Handwerk, lass sie straucheln und fallen. 

Wecke den Mut und den Widerstand der Rückgrat-Starken, 

lass das Volk sich erheben und die Verbrecher entlarven. 

 Nicht entmutigen lassen sollen sich alle, die an den Frieden glauben, 

 die unverdrossen ihre Stimme erheben, gegen Verführer immun sind. 

Sei unter denen, die nicht schweigen, die nicht wegschauen, 

die nicht achselzuckend sagen, was kann ich schon bewirken. 

 Höre unser Beten, unser Schreien, es töne in Deinen Ohren, 

 unsere Angst um die Welt unsrer Kinder und Kindeskinder. 

Sie hast Du uns in die Hände gegeben, Deine Welt ist die unsrige. 

In die Hände fallen soll sie nicht den Machthungrigen ohne Gewissen. 

 Nie werde ich verstehen, warum Du dem allen nur zusiehst, 

 Deine Hand nicht eingreift und die Tyrannen zerschmettert. 

Mach Dich gefasst auf meine zornigen Fragen, wenn wir uns sehen werden, 

später, in diesem rätselhaften Danach, Deinem geheimnisumwobenen Himmel. 

 Dann will ich Antworten, will Erlösung und endgültigen Frieden, 

 jetzt aber will ich nicht aufgeben, zu tun, was ich tun kann, 

damit wir jetzt und auch künftig den Namen verdienen, 

den wir so selbstverständlich als unseren eigenen tragen, 

 und ehrlich und glaubwürdig und unverhärtet berührbar, 

 als menschlicher Mensch unter menschlichen Menschen leben. 

 

| Stephan Wahl 
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GOTTESDIENSTE.   

 
Im Gottesdienst feiern wir Gott und bringen unsere Welt vor ihn: uns und die Menschen, die uns 

am Herzen liegen, unsere Sorgen und unseren Dank. Wir glauben, dass Gott wirklich da ist ² über-

all, wo wir sind. Und natürlich auch in der Kirche. Für uns ist das ein Grund zum Feiern!  

 

 

Hygieneregeln für unsere Gottesdienste  
 

In den Gottesdiensten gilt die 3G-Regel . Test-, Impf- oder Genesenennachweis sind gemeinsam mit ei-

nem amtlichen Ausweispapier im Original vorzulegen. Impfnachweise müssen in digital auslesbarer Form 

vorgelegt werden. Maskenpflicht und  Abstandsgebot g elten weiterhin . Gemeindegesang ist möglich.  

 

Samstag , 30. April  
 

09.00 Uhr St. Michael  Eucharistiefeier im außerordentlichen Ritus  

18.30 Uhr St. Franziskus  Vorabendmesse | Gedenken des Verstorbenen Gerhard Rohn  

     (bestellt v. KDFB)  

 

Sonntag , 1. Mai | 3. Sonntag der Osterzeit  Evangelium: Joh 21,1-19 
 

09.00 Uhr St. Michael  Eucharistiefeier | Gedenken der Verstorbenen Gertrud Uhl,  

     Dr. Wilhelm Buser und verstorb. Angehörigen 

10.30 Uhr St. Josef  Erstkommunionfeier | mitgestaltet von Orgel und der Bergkapelle 

15.00 Uhr St. Hildegard  Afrikanisch-Internationaler Gottesdienst 

15.30 Uhr Herz Mariae  Eröffnung der Maiandachten an der Mariensäule 

17.00 Uhr St. Josef  Orgelvesper mit Hannah Schlubeck, Panflöte 

 

Die Kollekte ist für die Instandhaltung der Außenanlagen bestimmt. 

 

Montag, 2. Mai | Hl. Athanasius  
 

18.00 Uhr Auf der Mess  Eucharistiefeier 
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Dienstag, 3. Mai | Hl. Philippus und Hl. Jakobus  
 

16.30 Uhr St. Michael  Rosenkranzandacht 

 

Mittwoch , 4. Mai  
 

08.15 Uhr St. Josef  Eucharistiefeier 

 

Donnerstag , 5. Mai  

 

18.00 Uhr St. Michael  Eucharistiefeier | Gedenken des Verstorbenen Peter Martini 

18.00 Uhr Herz Mariae  Maiandacht 

 

Freit ag, 6. Mai 
 

16.30 Uhr St. Josef  Probe Erstkommunion am 8. Mai 

17.30 Uhr Herz Mariae  Rosenkranzandacht 

18.00 Uhr St. Konrad  Eucharistiefeier 

 

Samstag, 7. Mai 
 

09.00 Uhr St. Michael  Eucharistiefeier im außerordentlichen Ritus | Anbetung bis 12 Uhr 

18.30 Uhr Herz Mariae  Vorabendmesse | Gedenken der Verstorbenen Arnold Heinrich  

(Sterbeamt), Willy Schmitt (30er-Amt) 

 

Sonntag, 8. Mai | 4. Sonntag der Osterzeit | Muttertag  Evangelium: Joh 10,27-30 

 

09.00 Uhr St. Hildegard  Eucharistiefeier  

10.30 Uhr St. Josef  Erstkommunionfeier | mitgestaltet von der Bergkapelle 

15.00 Uhr Herz Mariae  Taufe 

 

Die Kollekte an diesem Wochenende ist für die Förderung geistlicher Berufe bestimmt. 

 

Montag, 9. Mai 
 

18.00 Uhr Auf der Mess  Eucharistiefeier 

 

Dienstag, 10. Mai 
 

08.30 Uhr St. Michael  Morgenlob 

16.30 Uhr St. Michael  Rosenkranzandacht 

18.00 Uhr Herz Mariae  Eucharistiefeier im Raum 60 plus 

 

Mittwoch , 11. Mai    
 

08.15 Uhr St. Josef  Eucharistiefeier  
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Donnerstag , 12. Mai  

 

18.00 Uhr St. Hildegard  Eucharistiefeier | Gedenken der Verstorbenen Walter Laval,  

Hans Jung, Traudel Martini-Kuhn, Lydia Knapp (best. von der  

Frauengemeinschaft) 

18.00 Uhr Herz Mariae  Maiandacht 

 

Freitag,  13. Mai 
 

17.30 Uhr Herz Mariae  Rosenkranzandacht 

18.00 Uhr St. Konrad  Eucharistiefeier  

 

Samstag , 14. Mai 
 

09.00 Uhr St. Michael  Eucharistiefeier im außerordentlichen Ritus  

15.30 Uhr St. Josef  Hochzeit Brautpaar Gabriele Karges und Michael Fuchs  

15.30 Uhr Kinderkirche  Start unserer £Wundertėte¯ ² Kirche irgendwie anders! 

18.00 Uhr St. Josef  Eucharistiefeier | mit Generalprobe für den Rundfunkgottesdienst 

18.30 Uhr St. Franziskus  Vorabendmesse | Gedenken der Verstorbenen des Kirchenchores,  

     Antoinette Minas, Ingrid Hollwich, Theo Ernst, Günther Schwarz  

     (30er-Amt) 

 

Sonntag , 15. Mai | 5. Sonntag der Osterzeit  Evangelium: Joh 13,31-33a.34-35 
 

09.00 Uhr St. Michael  Eucharistiefeier  

10.00 Uhr St. Josef  Eucharistiefeier | Radiogottesdienst (Übertragung DLF) 

15.00 Uhr St. Josef  Taufe 

 

Die Kollekte an diesem Wochenende ist für die Messdiener:innen, Kinder- und Jugendarbeit bestimmt. 

 

Montag, 16. Mai 
 

18.00 Uhr Auf der Mess  Eucharistiefeier 

 

Dienstag, 17. Mai 
 

16.30 Uhr St. Michael  Rosenkranzandacht 

 

Mittwoch , 18. Mai  
 

08.15 Uhr St. Josef  Eucharistiefeier | Gedenken der Verstorbenen Helene Stolz 

 

Donnerstag , 19. Mai  

 

18.00 Uhr St. Michael  Eucharistiefeier | Gedenken der Verstorbenen Renate Agnes  

Müller, Marliese Becker, Annemie Sax (30er-Amt) 

18.00 Uhr Herz Mariae  Maiandacht 
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Freit ag, 20. Mai 
 

17.30 Uhr Herz Mariae  Rosenkranzandacht 

18.00 Uhr St. Konrad  Eucharistiefeier 

 

Samstag, 21. Mai 
 

09.00 Uhr St. Michael  Eucharistiefeier im außerordentlichen Ritus 

18.30 Uhr Herz Mariae  Vorabendmesse  

 

Sonntag, 22. Mai | 6. Sonntag der Osterzeit  Evangelium: Joh 14,23-29  

 

09.00 Uhr St. Hildegard  Eucharistiefeier | Gedenken der Verstorbenen der Familie Karl  

Schmelzer 

10.30 Uhr St. Josef  Eucharistiefeier | Gedenken der Verstorbenen der Familie Franz  

Morlo, Anna und Walburga Götz, Elisabeth Röde (30er-Amt), 

Gisela und Günther Paul, Elsbeth Burkhard (30er-Amt), Sonja  

Busch (Sterbeamt), Verstorbene der Familien Stolz, Stief  

und Heinrich 

16.00 Uhr St. Michael  Taufe 

 

Die Kollekte an diesem Wochenende ist für den Katholikentag in Stuttgart bestimmt. 

 

Montag, 23. Mai  
 

18.00 Uhr Auf der Mess  Eucharistiefeier 

 

Dienstag, 24. Mai  
 

08.30 Uhr St. Michael  Morgenlob 

16.30 Uhr St. Michael  Rosenkranzandacht  

18.00 Uhr Herz Mariae  Eucharistiefeier im Raum 60 plus 

 

Mittwoch , 25. Mai    
 

18.30 Uhr St. Josef  Vorabendmesse zu Christi Himmelfahrt 

 

Donnerstag , 26. Mai | Christi Himmelfahrt  
 

10.00 Uhr DJK Sportheim  Festmesse | Gedenken des Verstorbenen Heinrich Stahl 

10.30 Uhr Im Steinbruch  Eucharistiefeier im Steinbruch hinter dem Pfarrheim St. Josef,  

     Hobelsstr. 69 | anschl. Einladung zu Kaffee u. Kuchen. Bei Regen 

     findet der Gottesdienst im Pfarrheim statt. 

 

Freitag , 27. Mai  
 

17.30 Uhr Herz Mariae  Rosenkranzandacht 

18.00 Uhr St. Konrad  Eucharistiefeier | Gedenken des Verstorbenen Hermann Pütz  

(30er-Amt) 
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Samstag , 28. Mai 
 

09.00 Uhr St. Michael  Eucharistiefeier im außerordentlichen Ritus  

14.30 Uhr St. Josef  Hochzeit Brautpaar Michaela Neis und Christian Baltes 

18.30 Uhr St. Franziskus  Vorabendmesse  

 

Sonntag , 29. Mai | 7. Sonntag der Osterzeit  Evangelium: Joh 17,20-26 
 

09.00 Uhr St. Michael  Eucharistiefeier  

10.30 Uhr St. Josef  Eucharistiefeier | Feier der Kommunionjubilare | Gedenken der  

Verstorbenen Rosemarie Usner, Maria Roschy und Familie,  

verstorbenen Angehörigen der Familien Schläfer, Ruppert und  

Jungfleisch 

14.00 Uhr St. Josef  Taufe 

17.00 Uhr St. Josef  Abschluss der Maiandachten 

 

Die Kollekte ist für die Aufgaben der Pfarrei bestimmt. 

 

Montag, 30. Mai 
 

18.00 Uhr Auf der Mess  Eucharistiefeier 

 

Dienstag, 31. Mai 
 

16.30 Uhr St. Michael  Rosenkranzandacht 

 

Wer leitet den Gottesdienst?  
 

Wenn Sie wissen möchten, wer welchen Gottesdienst leitet, können Sie den aktuellen Zelebranten-

plan auf unserer Homepage einsehen: www.heiliger-ingobertus.de/gottesdienst. 
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LEBENDIGE PFARREI. 

 
 

       AKTUELL. 
 

Pfarrbüro  
 

Das Pfarrbüro ist am Dienstag, 17. Mai wegen 

einer Fortbildung und am Freitag, 27. Mai 

(nach Christi Himmelfahrt) geschlossen.  

 

Pfarrbriefausträger gesucht  
 

Für folgende Bezirke suchen wir eine:n Aus-

träger:in: Schwarzer Weg | Am Gütterwies-

chen (23 Exemplare) und Gehnbachstr. Nr. 

104 bis 193 (22 Exemplare). Bitte melden Sie 

sich im Pfarrbüro. Vielen Dank! 

 

Neuer Treff der Pfarrei  
 

 
Am Donnerstag, 5. Mai startet der neue Treff 

der Pfarrei Heiliger Ingobertus. Jeden ersten 

Donnerstag im Monat gibt es in der Zeit von 18 

bis ca. 21 Uhr die Möglichkeit, sich in unge-

zwungener Atmosphäre an der Theke der Un-

terkirche St. Franziskus zu treffen, bekannte 

Gesichter wiederzusehen, neue Menschen un-

serer Pfarrei jeden Alters kennenzulernen und 

ins Gespräch zu kommen. Natürlich stehen 

kühle Getränke und eine Kleinigkeit zu Essen 

bereit. Egal, ob Sie nur auf ein halbes Stünd-

chen vorbeikommen oder den ganzen Abend 

in Gemeinschaft verbringen, wir freuen uns auf 

Sie. Lassen wir die Unterkirche St. Franziskus 

zu einer Oase werden, in der sich die unter-

schiedlichen Wege des Alltags kreuzen, in der 

man sich ausruhen und austauschen kann, be-

vor man gestärkt wieder seinen Weg fortsetzt. 

Der Gemeindeausschuss St. Franziskus über-

nimmt den ersten Thekendienst, wünscht sich 

aber, dass dieses Projekt ein gemeindeüber-

greifendes wird. Wer Lust und Zeit hat, alle 

paar Monate einen £Thekendienst¯ zu ėber-

nehmen, ist herzlich willkommen. 

 

Gesprächsabende Firmung  
 

Wie umarme ich einen Kaktus?  
 

 
 

Die Pubertät stellt für alle an der Erziehung Be-

teiligten (Eltern, Großeltern, Geschwister, 

Lehrkräfte und Erziehende) eine besondere 

Herausforderung dar. In diesem Workshop 

steht das Ziel im Vordergrund, den Kontakt 

und die Beziehung zwischen Jugendlichen 

und Erwachsenen in schwierigen Zeiten auf-

recht zu erhalten. Es stellt sich auch die Frage, 

was Eltern präventiv tun können. Die Referen-

tin zeigt interaktiv Wege zu einem guten Mitei-

nander in der Familie auf. Termin: Donnerstag, 

5. Mai um 19 Uhr im Konferenzraum der KEB 

(Karl-August-Woll-Str. 33). Referentin: Anne 

Feichtner, Mediatorin.  



Pfarrbrief                                                                                                                                                         |9 

Anmeldung: Bitte bei Andrea Agnetta anmel-

den (s. vorletzte Seite). Auch wenn Sie nur 

spontan kommen können, sind Sie uns herz-

lich willkommen. 

 

Auch das noch! Die Kirche.  
 

 
 

Auch das noch! Die Kirche . Kirche als Se-

gensort erleben ² das ist das Ziel eines Visi-

onsprozesses im Bistum Speyer. Die aktuellen 

Schlagzeilen erschüttern dieses Bild. (Was) 

geht mich das alles an? (Was) interessiert 

mich die Kirche? Termin: Mittwoch, 25. Mai um 

19 Uhr im Kapuzinersaal (Karl-August-Woll-

Str. 33). Gesprächspartnerin: Gertrud Fickin-

ger, Theologin (Leiterin KEB Saarpfalz). An-

meldung: Bitte bei Andrea Agnetta (s. vorletzte 

Seite). Gerne können Sie auch ganz spontan, 

also  ohne Anmeldung teilnehmen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kirche Irgendwie anders  
 

 
 

Vor einigen Monaten hat sich eine bunte 

Truppe aus der gesamten Pfarrei zusammen-

gefunden, um die Idee der Überraschungskir-

che, Kirche Kunterbunt für unsere Pfarrei zu 

entwickeln. Entstanden ist unsere £Wunder-

tüte ² Kirche irgendwie anders¯. Am 14. Mai 

von 15.30 bis 18 Uhr setzen wir £alles auf An-

fang¯ und starten mit dieser neuen Ausdrucks-

form von Kirche in der Kinderkirche St. Pirmin 

(Robert-Koch-Straße 2). Familien, Kinder, Ju-

gendliche, Großeltern, Tanten, etc. sind einge-

laden zusammenkommen, um zu reden, krea-

tiv zu werden, miteinander zu essen und Gott 

zu feiern. Es geht darum, den eigenen Glau-

ben an Christus miteinander zu teilen und ge-

meinsam zu wachsen. Die eigene Begeiste-

rung (neu) zu entdecken und diese mit in den 

Alltag schwingen zu lassen. | Gemeinderefe-

rentin Melanie Viehl 
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Erstkommunion  
 

 
 

£Bei mir bist du groú¯ steht ėber unserer dies-

jährigen Erstkommunionvorbereitung. Jesus 

möchte, dass wir alle nur das Beste aus uns 

herausholen und das ganz authentisch, jeder 

auf seine einmalige Weise. Er reicht uns und 

unseren diesjährigen Kommunionkindern die 

Hand und lädt uns zur Gemeinschaft ein. 
 

Am 1. Mai empfangen 22 Kommunionkinder 

zum ersten Mal die Heilige Kommunion: 
 

Elia Cardia   Lisa Nothof 

Emma Cardia   Rebecca Piazza 

Alessio Dinnaso Jason Rebmann 

Sara Dreyer  Nojus Santoro 

Jule Hartz  Amy Sarda  

Lukas Holzer  Finn Schlett 

Luna Hüther  Emely Schneider 

Jonas Jung  Anton Simon 

Alyssa Klenert  Viktor Steinmann 

Max Lang  Anton Thielen  

Nicholas Morlo  Philipp Wiedemann 

   

Am 8. Mai empfangen 15 Kommunionkinder 

zum ersten Mal die Heilige Kommunion: 
 

Sophie Buhmann Leon Lorenz 

Zoe Buhmann  Tahnee Reichrath 

Philipp Conrad Finjas Riedschy 

David Deges  Zoe-Marie Schöler 

Johannes Erbach Sebastian Usner 

Leonie Gries  Luca Vasic 

Mirko Hubertus Joshua Viehl 

Mia Jungels 

 

Die Kollekte bei den Erstkommunionfeiern ist 

für die Kinderhilfe des Bonifatiuswerkes be-

stimmt.  
 

Herzlichen Glückwunsch und Gottes reichen 

Segen zu diesem besonderen Tag!  

 

 

 

         GLAUBEN. LEBEN. 
 

Maiandachten in der Pfarrei  
 

 
 

Herzliche Einladung zu unseren Maiandach-

ten. Die Eröffnung und der Abschluss der Mai-

andachten werden in der  Pfarrei Heiliger 

Ingobertus gemeinsam gestaltet. Am 1. Mai 

um 15.30 Uhr an der Mariensäule in Herz 
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Mariae von den Frauenverbänden und am 29. 

Mai um 17 Uhr in St. Josef vom Liturgieaus-

schuss. An allen Donnerstagen im Mai (außer 

Christi Himmelfahrt) laden wir um 18 Uhr zu 

den Maiandachten nach Herz Mariae ein.  

 

Afrikanisch -Internation al 
 

Am 1. Mai um 15 Uhr feiert Pfarrer Patrick       

Asomugha in St. Hildegard einen afrikanisch-

internationalen Gottesdienst in französischer, 

englischer und deutscher Sprache. Eingela-

den sind alle Mitchrist:innen, Kinder und Er-

wachsene, besonders Menschen mit afrikani-

schen Wurzeln. Obwohl eine Anmeldung zu 

diesem Gottesdienst nicht erforderlich ist, er-

bittet Pfr. Asomugha folgende Informationen: 

Name, Adresse, Telefonnummer und E-

Mailadresse. Diese Personaldaten sind wich-

tig, um über die künftigen Aktivitäten informie-

ren zu können. Kontakt: 0151-14879551 oder 

patrick.asomugha@bistum-speyer.de. Wer 

seine Personaldaten zur Verfügung stellt, er-

klärt sich damit einverstanden, dass sie allein 

zur Weitergabe von Informationen verwendet 

werden. Es ist jederzeit möglich, diese Erlaub-

nis wieder zurückzunehmen.  

 

Bibelgespräch  
 

Herz Mariae . Wir laden zum Bibelteilen am 

Donnerstag, 19. Mai um 19 Uhr in den Raum 

60 plus ein. Das Thema des Abends ist das 

Evangelium (Joh 14,23-29) vom 6. Sonntag 

nach Ostern, in dem Jesus seinen Jüngern 

und uns den Geist des Friedens verheißt. 

Herzliche Einladung an alle Interessierten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pilgern 2022  
 

 
Foto: Waldfischbach-Burgalben, Manfred Magic 
 

Sei unterwegs mit Leib und Seele, mit ganzem 

Herzen, entdecke dich neu. Unter diesem 

Motto pilgern wir am Samstag, 30. April von 

der evangelischen Kirche in Waldfischbach 

über Maria Rosenberg nach Pirmasens (ca. 17 

km). Treffpunkt um 7.45 Uhr am Bahnhof in St. 

Ingbert. Alle Interessierten sind dazu herzlich 

eingeladen. Bitte bei der KEB anmelden. Wei-

ter geht es dann am Samstag, 28. Mai von Pir-

masens nach Dahn, ebenfalls mit dem Zug 

nach Pirmasens. Dazu lade ich herzlich ein. 

Werner Ripplinger, Pfr. i. R. 

 

Miteinander und füreinander  
 

 

 

Seelsorge.  Für persönliche oder telefonische 

Seelsorgegespräche und die Hauskommunion 

steht Ihnen das Pastoralteam gerne zur Verfü-

gung. Die Kontaktmöglichkeiten finden Sie auf 

der letzten Seite. Wenn Sie jemanden kennen, 

der sich über einen Besuch oder Anruf von 

uns freuen würde oder Hilfe braucht, lassen 

Sie es uns bitte wissen.  
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Impulse für Gruppen. Wenn wir für Ihre 

Gruppe oder mit Ihrer Gemeinschaft ein Tref-

fen inhaltlich gestalten dürfen, melden Sie sich 

bitte bei uns, dem Pastoralteam. Auch wenn 

Sie in Ihrer Gruppe oder in Ihrer Familie Haus-

gottesdienste oder Bibelteilen einüben möch-

ten, unterstützen wir Sie sehr gerne! 

 

 

 

      JUNGE MENSCHEN. 
 

Kinderfreizeit  
 

 
 

Mit Kugi auf geheimer Mission.  Bei der Kin-

derwoche vom 15. bis 19. August im Christo-

phorus Haus Bad Dürkheim erwarten dich fünf 

Tage lang jede Menge Spaß, Spannung und 

ganz viel Action. Gemeinsam wollen wir uns 

als Detektiv*innen auf eine geheime Mission 

machen! Auf unserem Programm stehen au-

ßerdem folgende Aktivitäten: Geländespiele, 

Workshops, Lagerfeuer, Basteln, Filmabend, 

Tagesausflug und und und. Also: Wenn du 

Lust auf fünf Tage Abenteuer mit vielen coolen 

Leuten hast, dann melde dich am besten 

gleich an und sichere dir einen Platz! Anmel-

deschluss ist der 4. Juli. Den Flyer zur Anmel-

dung und weitere Informationen findest du auf 

der Homepage unserer Pfarrei.  

 

 

 

 

 

 

 

            ERWACHSENE.  
 

Frauen  
 

 
 

St. Pirmin und St. Michael.  Immer dienstags 

um 8.30 Uhr lädt die Katholische Frauenge-

meinschaft St. Pirmin und St. Michael alle 14 

Tage zum Morgenlob in die Kirche St. Michael 

ein. Die Termine finden Sie in der Gottes-

dienstordnung. 

 

KDFB Herz Mariae. Der Katholische Deut-

sche Frauenbund lädt am Montag, den 2. Mai 

ausnahmsweise um 18 Uhr in den Raum 60 

plus zur Gruppenstunde mit Pfarrer Zamilski 

ein. Interessierte sind recht herzlich willkom-

men. 

 

KDFB St. Franziskus . In diesem Jahr findet 

am 10. Mai um 18 Uhr unsere Maiandacht an 

der Grotte im Garten des Fidelishauses statt. 

Gestaltet von unserem Geistlichen Beirat, 

Herrn Diakon Holger Weberbauer. Bei Regen 

feiern wir im Kapuzinersaal. Danach wollen wir 

im Restaurant Delphi bei einem gemeinsamen 

Essen zusammen sein. 

 

Tanzgruppe Mirjam . Unter dem Motto £Das 

Leben umarmen¯ laden wir am 11. Mai um 19 

Uhr ins Pfarrheim St. Michael ein. Jeder Tanz-

abend kann als Schnupperabend kostenlos 

ausprobiert werden. 
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Männer  
 

Männergemeinschaft. Die nächste Zusam-

menkunft der Männer der Gemeinden St. Kon-

rad und St. Franziskus findet am 5. Mai ab 

19.30 Uhr im Pfarrsaal St. Konrad statt. 

 

Senioren  
 

Kaffeetreff 60 plus Herz Mariae.   Wir laden 

die Senioren und Seniorinnen am Mittwoch, 

den 4. Mai um 15 Uhr zu unserer jährlichen ge-

meinsamen Geburtstagsfeier im Raum 60 plus 

ein. Wir verwöhnen Sie mit Kaffee, Kuchen und 

einem Gläschen Sekt. Unseren Gesang wird 

Heinz Schilsong auf seiner Gitarre begleiten. 

Eingang ist vom Parkplatz vor der Donau-

schenke aus. 

 

Bei un s im Südviertel . Am 22. Mai lädt der 

Seniorenbeirat der Stadt St. Ingbert in Koope-

ration mit dem Gemeindeausschuss der Ge-

meinde St. Franziskus, dem Männerkochclub 

St. Michael, dem Caritaskreis St. Franziskus 

und dem Quartiersprojekt der AWO unter dem 

Motto £Gemeinsam schmeckt es besser¯ um 

12 Uhr in die Unterkirche St. Franziskus ein. 

Dort lassen wir uns kulinarisch verwöhnen. Im 

Angebot: Boeuf Bourguignon mit Bandnudeln 

und Rotkraut. Vorspeise: kleiner Beilagensalat. 

Kosten: 10,50  . Anmeldungen: Elke Müller, 

Im Seniorenzentrum, Bruder-Konrad-Haus, 

Karl-August-Woll-Str. 40, 66386 St. Ingbert, 

Mail: elke.mueller@lvsaarland.awo.org | Tel: 

06894 983199 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

           UND MEHR¤ 
 

Kath. Erwachsenenbildung  
 

Beckenbodentraining . Sie lernen vertiefende 

Übungen, die gut in den Alltag eingebaut wer-

den können. Die Beckenbodenmuskulatur 

kann so auch zu Hause mit speziellen Übun-

gen trainiert werden, um einer Reizblase oder 

Blasenschwäche vorzubeugen. Referentin: 

Susanne Anlauf. 03. Mai bis 12. Juli, 11 bis 12 

Uhr, 12 Termine, Pfarrheim St. Michael, Von-

der-Leyen-Str. 72; Kosten: 60,- Euro. Anmel-

dung: KEB 

 

Die Heilkräuter der heiligen Hildegard von 

Bingen . Hildegard von Bingen (1098-1179) 

gilt als eine der herausragenden Frauen des 

Mittelalters. Ihr Wissen um naturwissenschaft-

liche Zusammenhänge, Edelstein- und Pflan-

zenheilkunde dient als Vorbild für naturheil-

kundlich interessierte Menschen. Einige der 

wichtigsten Heilpflanzen der Hildegardmedizin 

und ihre Wirkung werden beschrieben und 

spannende Geschichten dazu erzählt. Refe-

rentin: Claudia Laval-Armand. Termin: Don-

nerstag, 05. Mai, 18 Uhr, Malteser Hilfsdienst, 

Ludwigstr. 30. Kosten: 3,- Euro. Anmeldung: 

Sabine Gebhardt, Tel. 0175/9329558, E-Mail: 

sabine.gebhardt@malteser.org 

 

Online -Seminar : Was macht die Pandemie 

mit dem gesellschaftlichen Zusammenhalt? 

Die deutsche Gesellschaft war nicht in Best-

form, als sie 2020 in die Corona-Pandemie 

ging. Man sprach damals von einer £doppelten 

Vertrauenskrise". Zwischen den Menschen 

und zwischen den Bürgern und der Politik war 

Misstrauen verbreitet ² es ergaben sich Zwei-

fel an der kollektiven Handlungsfähigkeit unse-

rer Gesellschaft. Im ersten Pandemiejahr sah 

es so aus, als käme Deutschland glimpflicher 

durch die Krise als andere Länder, auch wenn 

es unterschiedliche Sichtweisen auf die Krise 
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gab: von zuversichtlich und engagiert bis ab-

wartend und skeptisch. Nach zwei Jahren Pan-

demie gibt der Referent einen Überblick dar-

über, was mit der gesellschaftlichen Dynamik 

in Deutschland passiert ist: Wo haben die Men-

schen (neue) Gemeinsamkeit erfahren, wo 

sind (neue) Trennlinien entstanden? Was heißt 

das für den Zusammenhalt im Land? Termin: 

Donnerstag, 18. Mai, 19 Uhr, Referent: 

Jérémie Gagné; kostenfrei; Anmeldung: KEB  

 

Kommunikation mit Tablets - Basiskurs  

Tablets werden gerne z. B. für das Abrufen von 

E-Mails, eigesetzt. Das ist aber nur eine Mög-

lichkeit, wie man per Tablet mit Verwandten, 

Freunden und Bekannten in Kontakt treten 

kann. Auch zur Kommunikation via Messen-

ger-Dienste oder dem Versenden von Bild-

nachrichten bietet das Tablet vielfältige Mög-

lichkeiten. Termin: Montag, 16. Mai, 13.30 bis 

16.30 Uhr, Caritas-Zentrum, Kaiserstr. 63; kos-

tenfrei; Anmeldung: KEB  

 

Stresskompetenz: Anforderungen aktiv an-

gehen . Manche Stresssituationen lassen sich 

vermindern oder vermeiden, wenn wir wissen 

wie. Wo ich ansetzen kann, bevor Stress ent-

steht, zeigt die instrumentelle Stressbewälti-

gung: Hier heiút es £Anforderungen aktiv an-

gehen¯. Packen wir den Stress an, bevor er 

entsteht ² mit der richtigen Organisation und 

Prioritätensetzung! Die Referentin zeigt Strate-

gien aus den Bereichen Prioritäten setzen und 

Zeitmanagement. Termin: Dienstag, 17. Mai, 

19 Uhr; Konferenzraum der KEB, Karl-August-

Woll-Str. 33, St. Ingbert; Referentin: Sabine 

Wahlster, Stressbewältigungstrainerin; Kos-

ten: 4,- Euro; Anmeldung: KEB 

 

 

 

 

 

 

 

 

Caritas | Hilfe für Geflüchtete  

 

 
 

Es ist Krieg, mitten in Europa. In einer für die 

Nachkriegsgenerationen nie dagewesenen 

Weise sind wir betroffen: Der Krieg in der Uk-

raine, der Überfall des russischen Präsidenten 

Wladimir Putin auf das Nachbarland, verstört 

uns und bringt die Friedensarchitektur in Eu-

ropa, ja in der ganzen Welt, ins Wanken. Die 

Bedrohung des Friedens in Europa erschüttert 

und ängstigt uns. Zwölf Autostunden von uns 

entfernt verlieren Menschen ihre Heimat, flie-

hen vor dem Krieg. Erneut sind Hunderttau-

sende Menschen auf der Flucht und suchen 

Schutz und Aufnahme in den Nachbarländern 

der Ukraine und auch bei uns in Deutschland. 

Um den geflüchteten Menschen, die jetzt in 

den Gemeinden unseres Bistums ankommen, 

schnell und unbürokratisch zu helfen, bitten 

wir um Ihre Spende. Mit Ihrer Hilfe ermögli-

chen wir finanzielle und materielle Erstausstat-

tung, Kinderbetreuung, Sprachkurse für Kin-

der und Erwachsene und Begleitung der trau-

matisierten Menschen in dieser außerordentli-

chen Notsituation. Bitte unterstützen Sie mit 

Ihrer Spende unseren Fonds, damit wir den 

Geflüchteten aus der Ukraine in der Diözese in 

ihrer dramatischen und traumatischen Situa-

tion beistehen können. 

Spendenkonto | Kontoinhaber: Caritasver-

band für die Diözese Speyer e.V. 

IBAN: DE60 7509 0300 0000 0444 40 

BIC: GENODEF1M05 (Liga-Bank Regensburg) 

Kennwort: Ukrainehilfefonds 
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         MUSIK. 
 

Kirchenmusik  

 

  
Foto: Gräfin Marianne | 16. Schlossbergkonzerte 

 

Kirchenmusik im Dekanat Saarpfalz . Seit 

über 30 Jahren gibt es die "Blieskasteler 

Schlossbergkonzerte". Schwerpunkte des 

kleinen Festivals sind seit jeher die geistliche 

Chormusik und die Nachwuchsförderung jun-

ger musikalischer Talente. Nun können die 

Konzerte nach zweijähriger coronabedingter 

Zwangspause endlich wieder stattfinden. 

 

 

 

 

 

 

 

Das Eröffnungskonzert am 21. Mai um 19 Uhr 

in der Schlosskirche Blieskastel gestaltet eines 

der renommiertesten deutschen Nachwuchs-

Vokalensembles, das Voktett Hannover. Wei-

tere große Begabungen finden sich in der Pia-

nist*innen-Meisterklasse der Hochschule für 

Musik Saar, die Johann Sebastian Bachs Kla-

vierkonzerte am 26. Mai um 17 Uhr in der 

Schlosskirche präsentieren. Einer der jungen 

Künstler, Mathis Abbing, hat vor einigen Jah-

ren seine Ausbildung als C-Kirchenmusiker 

am BKI St. Ingbert mit Auszeichnung abge-

schlossen. Den Abschluss bildet ein Konzert 

für Chor und Orgel mit festlicher Pariser Ka-

thedralmusik am 28. Mai um 19 Uhr, ebenfalls 

in der Schlosskirche Blieskastel. Alle 

Freund*innen von besonderer Kirchenmusik 

können sich auf diese Veranstaltungen freuen 

und mit ihrem Besuch zudem zur Förderung 

besonders der jungen Musiker*innen einen 

wertvollen Beitrag leisten. Kartenverkauf: 

www.ticket-regional.de | Tourist-Info: Tel. 

06842-9261314. Weitere Informationen unter 

www.blieskastel.de 

 

Proben  
 

 
 

Wann Chorproben im Einzelnen wieder mög-

lich sind, erfragen Sie bitte bei Ihren Chorlei-

ter:innen oder Vorsitzenden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


